
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KOBLENZ. Das Gemeinschaftsklinikum Kemperhof Koblenz wurde nun 
auch offiziell als Lehrkrankenhaus der Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz bestätigt. „Wir freuen uns sehr, dass wir mit 42 PJ-Plätzen das 
zweitgrößte Lehrkrankenhaus sind“, betont Geschäftsführer Markus 
Heming und verweist darauf, dass insgesamt 19 Kliniken akademisches 
Lehrkrankenhaus der Uni Mainz sind und sich 33 Kliniken beworben hat-
ten. 
 „Da das letzte Jahr des Medizinstudiums eine 48-wöchige, zusammen-
hängende praktische Ausbildung in einem Krankenhaus beinhaltet, bie-
tet sich eine Klinik wie der Kemperhof mit seinen elf Fachkliniken beson-
ders für den Unterricht am Krankenbett an“, erklärt Privatdozent Dr. Ul-
rich Gethmann, der als Lehrbeauftragter der Uni Mainz für die so ge-
nannten PJler zuständig ist . Mittlerweile ist es schon das 31. Jahr, in-
dem angehende Mediziner im Kemperhof sowohl in ihrem Wahlfach – 
dies kann Anästhesiologie, Gynäkologie & Geburtshilfe, Pädiatrie oder 
Urologie sein – als auch in den beiden Pflichtabteilungen Innere Medizin 
und Chirurgie praktisch ausgebildet werden. Durch insgesamt 20 Lehr-
veranstaltungen pro Woche ist eine intensive, praxisnahe Ausbildung 
der Medizinstudenten gewährleistet und ein enger Kontakt zu den Leh-
renden möglich. 
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